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F in ee A gaſſe Ne 
2 g Sen in den Nachmittagsſſünden des; Mitt 
Ran Sc u die Praͤnum Wil icht 
Ian fi Din Rei, in deer S ie Juteligenz . B ier . 
erden a ae t ee eee 2 
Wer ſich pater als b zum Irſten d. M. meer, hat 
5 3 ſch alba” ſelbſt Hua . 5 zent nicht alle früher 
erſchienenen Nummern nzbl ts vollſt ndig nach⸗ 
geliefert werden koͤnnen, da 1 die Anzahl der Pranus 
meranten bei dem Abdrück der eee Br genom⸗ 
men 80 8 725 Sin s 
anzig, den 27. gem ei 1 17. 
5 8 C. Alberti. 
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dan den ag. Seel. predigen = nachbenannten Kirchen: 


St. Marlen. Vormittags Herr 1 * iatra Bertting. Mittags Hr. Archidiaconus 
RIM Nachmittage 8 
St. Johann. e ‚Dr Kom Stein; 1 25 4 auf 9 uhr. Mittags Hr. Archldia⸗ 
ne. 
6 eee 1141 Fa 02 . des, Milos ar. Diaconus Banner Nochm. 
& Se Vorm. Hr. Paſtor Fromm. Nachm Rh Cand. 5 d. . 
i Vormi Herr Superintendent Ehwa 
St. Barbara Vorm. Hr. Breöiger Guſewski. Nachm. Hr. e 
eil. Geiſt. Vorm. Hr. —.— reg a 
t. Annen. Vorm. Hf. Pred. A 271 — nn 
9 8 Leichnam. Vorm Hr. 5288 teffen. 
t. Salvator. Vormitt. Hr. Oberlehrer Luͤck ſtaͤde. 
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5 ee r. Pr. e Nam, Or. Pr. Pr, Ne. Miller. 


a ch u n e 
on dan e e te en e werden, 
f 8 26 für 
Sa H nd 2 n ober aus einem andern Rechtsgrunde Anſpr che zu 
. — * dene m . e ‚und b 
8 em auf den 21. uar 6258 
An Uhr vor dem Deputirten, Herrn e liese Sr 
nden Termine, entweder pe fie ori Kr oder ſich 
„ mit Information und Vollmacht 5 date v. dee ne Sur 
Eo en Sennig, Conrad und 


en 1. nn Ba 29 0 0 e EN e des, 


rungen — hr in Ne Rede ae The Fortificationsbauten an die an 
9 — gl. 7 1 werden praͤeludirt, und mit ſelbigen nur an die Perſon 0 
ee t dem he: An, ben ar onmat men. verwieſin werden. 5 
Watt 51. g. Obertande sg richt von Weſtyreuſſen. 15 
111 Ee . Johann Jacob Goppe zu Danz 2 
son 15 Ines Dance er WDbligationen, ” fes 


10216. Über 300 ff. Danz. € Cent, 
„„ 1076. „ 105 = 
„ „ 10%, 4 5360. — 
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auf feinen; den Namen des Hoppe, für geleiſtete Krlege⸗Contribaion ausge 
giaebar zu 6 pr. Et. und zahlbar nach 8 Jahren, verlohren gegangen und es t 
die Amortifation dieſer Döcumente aasee words. n fee 6 

Es werden demnach alle diejenigen, welche an die vler bezeichneten Denz 
ger Stadt Obligationen, als Eigenthuͤmer, Ceſſionarlen, Pfand: oder ſeuſtige 
Briefs; Inhaber Anſpruͤche zu haben vermeigen, imgleichen die Erben und Erb⸗ 
net mer dieſer etwanlgen Prätendenten oder dle ſoaſt in deren Rechte getreten 
find, «aufgefordert In dem auf Ri net ien 

den 97, Februar 18,8, Vormittage um 10 Uhr, „ 

vor dem ernannten Deputirten Herrn Oberlandes Gerichts⸗Ratb Prang bieſelbn 
anberaumten Termine entweder perſoͤnlich zu etſcheinen, oder ſich durch eig 
geſetzlich zuläffigen mit ausführlicher Information und vorſchriftsmaͤſſtger Vol 
macht berſebenen Mandatar; wozu der bieſige Juſtiz⸗Director Goltz, der Aſſt⸗ 
ſtenz⸗Rath Lucas und die Juſtiz⸗Commiſſorlen Hennig, Conrad und Dechen 
vorgeſchlagen werden, vertreten zu laſſen, ſodann ihre Anſpruͤche auf die erwäbn⸗ 
ten Documente anzuzeigen, und gebuͤhrend nachzuweiſen „ biernächft weiteres rechts 
liches Verfahren bei Nichtwahrnehmung des gedachten Termins dagegen zu er⸗ 
warten, daß die Ausbleibenden mit ihren Anſprüchen auf die angeblich verloh⸗ 
ren gegangenen oben beſchriebenen vier Dapziger. Stadt Obligationen werden 
pracludirt, ihnen deshalb ein ewiges Stinſchwelgen wird auferlegt und mit der 
Amortiſation diefer Documente, dem Antrage des verſtorbenen Hoppe jetzt deſ⸗ 
fen Wittwe und Erben gemäß wird verfahten werden. h 


Marienwerder, den 7, October 1817. a 
n 22 Koni reuß. G 1 ) 3 t w ftp * 3 
e ee eie "sub Do. 87e. beisgene Saumfchlleſfer⸗! 
wie ein daneben belegener umzaͤunter Hofplatz, ſoll mit Genehwizung der Stadt 
verordneten⸗Verſammlung von Oſtern 2819 ab, auf 6 Jahre vermiethet werden. 
Die Wohnung beſteht aus einem Vorderhauſe in Verbindung eines Hinter⸗ 
ebaͤudes nebſt einem Hofraum mit einem darauf befindlichen Speicher. Der 
beſonders aptirte Hofplag hat einen eigenen Eingang in der Nittergaffe und ift 
zur Auflegung von Holz, Steinkohlen und dergleichen geeignet. Zu dieſer ki⸗ 
eltation ſteht ein Termin auf den 6. Januar k. J. um 10 Uhr Vormittags all 
Lure. Rathhauſe an, wozu Miet lich zinzufinden hiedurch eingeladen 
werden. 1 Wer ie 


Danzig, den 8. December 1817. ET TIEREN Bar, 
g Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. a 
Mit Genehmigu 9 der Stadtverordneten Verſammlung it feſtgeſetzt wor⸗ 
1 den, daß far den Jeltraum dom 1. Januar bis 3g. Juni 1818 auf 
Se e Behufs der Berechnung der Metzgefäle der bisherige 
Satz beibehalten, der Preis einer kast Walzen A Go: Scheffel mie 780 fl. Danz. 
und einer Laſt Roggen à 60 ee 500 fl. Danz. zum Grunde geleget 
und hiernach auf der groſſen Mühle, Weiten ⸗ und Gr Mühle, nach der 
4 e g 4 
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eingefüßrein» art a Beife we w berechnet wer⸗ 
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age R 
No B eee e 9 


Danzig, den 15. Detenber 189% urn eee Tai Scheu ve; 8 


Hberbuͤͤrgermeiſter, Seeed 0 und Rath. 


u Gefolge der Genehmigung der ehemaligen ‚Sepräfentanten+ Verfamms 


Landseer Melger gewohnet, um der Kaͤmmerei-Caſſe die Unterhaltungskoſten 
Ei saren, oon Oſtern 3% f ab, auf Erbpacht ausgethan werden. Das 


lung Fol die sub No. 138. der Gervid-Anlage in der Dienergaſſe be⸗ 
Die ng, und dazu gehöriges kleines Stallgebaͤude, woſelbſt der 


aus hat e Etagen, in jeder Etage eine Stube und elne Kuͤche, iſt auch 


it ei 15 vos Keller und: eine Dachboden verfehen. mi" 


A Termin zur Vererbpachtung ſtehet auf den 3. Februar k. J. allhler f 


hauſe an babe e Dermin die Ac itionslu i en sun i Tr 
Senn? iedur Dam or ee a2 $ 1 15 
92 — N 900 A in er 18 Ns 112 5 es 
** 5 eee und Rath! 
177 Er ge 9 mehreres abgepfändetes Geſreide/ war ac 
dal Inbentarken Stuͤcke und Mobilien, öffentlich verkauft werden, wozu ein 
Dermin auf den 5. Januar k. J Vormittags um 9 Uhr angeſetzt worden. 


ufluſtige werden alſd hiedurch en Als 30 . er in: nr 
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enden n atente, ſoll das Drewckeſche Geund⸗ 
ie Se ie en Mena sn 7 des Erdbuchs mit 3 


rg OR. 2 OFuß der n iſchen —— auf den Antrag der Re⸗ 
algläubiger im Wege der Sudhaſtatton. durch den Nehrkugſchen Ausrufer Brick 
öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden, wozu 3 Licitatious⸗ — 1 — 
an Ort und Stelle e ien e ent Ai ee . 15 Hard Sen 
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re . zu berlaptbaren, und den Zuſchlag zu gewättigen. Zogleich wird 
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us den Antrag des hieſigen Kaufmanns Ehrifiian Gottlieb Thlele, 
Aileen Betrgerd der Gruudfiicte Eanggurten escendo fol. 14: 32520 N 
ibid. fol 23. B. werden hiemit age diejenigen, doelche als Eigenthümer, Ceſſio⸗ 
narien, Pfand⸗ eder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſprüche an die auf den oben ge⸗ 
dachten Grundſtuͤcken sub No. 2. unterm. ge. Januar 1806 eingetragenen und 
angeblidk verloren gegangen, von dem biegen Kaufmann George Gottlieb 
Pieper und seiner Ehefrau Maria Eliſabeth geb. Fadenrecht, an den Kauf, 
mann Ephraim Bär. uder 4000 Rthlr. Preuß Courant uſterm, 6. Auguſt 
3805 coram Notario et testibus ausgeſtellte Schuld⸗Obligation, und e i 
ausgeſertigten Retognitions Schein, Anſprüche zu haben glauben, hiemir fz 
fentlich vor laben, ſich in dem x 3:87; 8 ost 27 f tn ; 
auf ben 2g. Januar 1818, Vormittags um 10 Uhr, 
vor dem Herrn Juſtizrath Buchholz angeſetzten PraͤſudieialTermin an N f 
Verhoͤrszimmer des hieſigen Stadtgericheshallſes zu melden, ihre vermeintlichen 
Anſpruͤche an das in Rede fepende Decunsat nach ue en rim: Bal ite abet 
weder perſoͤnlich noch durch einen mit gehoiger Vollmacht und Jaformatieg 
verfehenen Mandatarium, wozu wir den auswärtigen hier ungekannten Pere ml 
nen die Juſtiz⸗Commiſſarien Roͤpell, Braufchle , Zacharias, Felß und Stahl 
in Vorſchlag bringen, erſcheinen, zu gewärtigen, daß ſie mit ihren Anfprüchen 
auf immer präkludirt, das Document für amottifit erktart und die darin verf z 
ſchriebene Schuldpoſt, welche, da die sub No. r, eingetragene. Nealglaubiger n 
fruͤhet die berpfaͤndeten Grundſtuͤcke nach Pſennigzius⸗Recht in salurum acqui⸗ 5 
rirt, leer dus een I Hypothekenbuche der verpfändeten Grundſtuͤcke gez 
t? werden ire Seit Di. EEE TO WERTE ER EN U EEE 
io, den 50. Gebtember 117. Sr ei 
- Königlich Preuß. Land: und Stadtgericht 287727 i 
Ven dem Koͤnigl, Weſtpreuß. kand⸗ und Stabtgerichte zu Danzig find alle 
„diejenigen, welche au dem Nac llaſſe des biezcloſt verfiorbenen Brauers, 
Auguſt Benjamin Zahn einkgen Anſorucz er moge nus einem Grunde herrüh⸗⸗ 
ren) welcher es ſey, zu haben vermeinen, der Halt öffentlich vorgeladen wor⸗ 
den, daß ſie a dato innerhalb 3 Monaten und ſpaͤteſtens in denmnn;;ñĩxéᷣ0 
Auf den 10, März 108% Vürmitmags- um 10 Uhr,, 
abs p&ejtidielo\ anberaumten Lemming quf dem Verhör szimmer des hieſigengn 
Stadtgerichts, vor dem ernannten Deputato, Herrn Juſtizrath Walther er⸗ 
feinen, ihre Forderungen gebührend anmelden, deren Richtigkeit durch Bei⸗ 
bringung der in Händen habenßen, derſtber ſprechenden Original⸗Documente / 
und ſeuſttger Beweisunttel nach weiſell, weichen dae eben aber genngngen N 
ſollew n:: n de e e 06: Nee een eee ee eee ee 
daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte vetluſtig erklärt und mitsihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich, mel⸗ 
denden Gläubiger ven der Maſſe üorig dialen möchte, verwiesen wer⸗ 
ne .  n 


124 


25 2 f 0 eee 
Zugleich werden denjenigen, welche durch allzuweite Entfernung oder andere le⸗ 


gale «Eher aften an der perfönlichen Erſcheinung gehindert werden, und denen es 
an Bekanntſchaft fehler, die Juſtiz⸗Commiſſarten Nope, Trau ſchke, 
1 ahl in Borſchlag gebracht, an deren einen fie ih wen⸗ 
den, und denſelten mit Information und Vollmacht verſehen koͤnnen. 
SGegeven Danzig, den a4. October 1817. i 
VBoͤnigl. Weſtpreuß. Land- und Stadtgericht. 
gegen 1 Sub haſtatlons⸗ Patent, ſoll das zur Jo⸗ 
% hann omas Ferdinand Skriwinskiſchen Concursmaſſe gehoͤrige, 
jwiſchen Elbing und Tolkemit am feiſchen Haffe sub Lit. B. VII. i. gelegene, 
auf 8170 Rthlr. incdlus. des Waldes, gerichtlich abgeſchaͤtzte, aus Sechs Hufen 
cuimiſchen Maaſſes beſtehende freie Buͤrgergut Relmannsfelde öffentlich verſtel⸗ 
gert werden. ank NO 
Die Licitations⸗Termine blezu ſind E 
auf den 15. October, den 15. December 181%, und den 19. Februar 1818, 
jedesmal um 11 Uhr Vormittags, vor unſerm Deputlrten, Hercn Zuflz Rath 
ktorins,. anberaumt, und werden dle beſitz⸗ und zablungsfaͤhigen Kaufluſti⸗ 
gen biedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, 
die Verkaufs ⸗Bedlugungen zu vernehmen, ihr Gebott zu verlautbaren, und ge⸗ 
wärrig zu ſeyn, daß demjenigen, der im Termin Meiſtbietender bleibt, wenn 
nicht rechtliche Hiaderungs⸗urfachen eintreten, das Grundſtuͤck nach erfolgter 
eee Be Bir 8 von Weſtpreuſſen zugeſchlagen, auf 
die etwa 5 1 N i 
Die Taxe des Grundſtuͤcks kaun übrigens In unferer Regiſtratur Infpicire 
Elbing, den 30. Mal 1877. eee. N i 
ren oͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
n Zum ‚öffentlichen Verkauf des den Schuhmacher Rodeſchen Ehelenten zuge⸗ 
hoͤrigen Grundſtuͤcks No. 145. in der Hoͤkergaſſe, welches in einem 
Wohnzauſe beſtehet, und auf 314 Rthlr. 81 gr. gerichtlich gewuͤrdiget worden, 


ſtehet Termin auf 15 
i \ 94 f den 6. Februar J. . Aun 
allhler zu Rathhauſe an, welches Kaufluſtigen und Zahlungsfaͤhigen hie durch 
bekannt gemacht wird. a neee | 
& e ee October 1827. un: h et 
ee ene niglich Preuſſiſches Stadtgericht. 116 
; Zu Verpachtung des der Stadt Marienburg zuſtehenden Zwangs verlags⸗ 
9 Rechts der Kruͤge und Schankſtellen im Bezirk der Bann⸗Meile und 
rn: Hinſichts des Brandwein⸗Der its, iſt ein nochmaliger Bietungs⸗ 
Fin Anis f auf den 29. Januar 288 282 
zu Rathhauſe hieſelbſt anberaurut, wozu nicht nur ſaͤmmtliche Branntweinbren⸗ 
ner und Diſtillateure der Stadt, ſondern auch andere einheimiſche und aus⸗ 
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wärtige Pachlluſtige eingeladen werden. Die, 
. Naber eingeſehen werden. DierDorsheile " elch en 


in 


durch der Pächter das alleinige Recht erlangt, fämmtliche ba tige Sah 
ellen der Stadt und Umgebungen mit Branntwein zu ve „ iſt feht 
tend, vorzuͤglich aber fuͤr denjenigen, welcher frine Niederlagen aufferböfb der 
Steuergraͤnzen der Stadt anlegen will. Der Pächter, wird in: feinen R 
geſchuͤgt, und jeder Contraventionsfall ſtrenge nach den Geſetzen beshn 
werden. DER rare allen, Se e e 
„ Warienburg, den 18. December 1820, a de 
— Der Magiſtrat. FR 
Dos in der Doefſchaft Sroß⸗Montau im Marlendurger großen Werder 
25 ‚a: No. 6. 8 ene, zum Bee rckſchen Nachlaß gehörige 
Grundſlaͤck, wozu 1 Hufe 1 Morgen Culmiſch, 5 
ie f - runden, ſo wie die Berechtigung eines freien 
Aus weges über das Grundfläd, Sroß⸗Montau No., 
fung gehort, daß das Die auf Zäumen: und Stricken geleltst werden mu 
und weiches nach der gerlchtlichen Taxe auf 1440 Ruiblr. geſchaͤtzt worden, fo 
auf den Antrag der Real⸗Gläubiger ffentlich ſubhaſtirt, und an den Melſlble⸗ 
tenden verkauft werden. Ee werden drei Licleatlens, Termine, und zwar. 
der erſte auf den 5. Januar 2818, 1 
DWsuur 6. r 


{ f der z mei: nf „„ ge 
der deltte auf den 7. Marz ej. n 
auf dem bieſigen Boigtel: Gericht dor dem Herrn Neglerungsrath Suel mann 

etzt. € B... Ä VREBE r 
angeſ ige, welche acgnifitionss.und pablungsfädig And, werden bemnach 
bledurch aufgefordert, ſich in den beſtimmten Terminen allhier einzufinden, ihren 
Bott und Ueberbott zu verlautbaren, und des Zuſchloges als Meſſibietender zu 
gewartigen. Nach dem letzten und peremtoriſchen Termine wird Niemand mit 
nem Gebott mehr gehört werden. f b a 7 
Dos GrundKäd ſelbſt kann jederzeit an Ort und Stelle in Augenſcheln ge⸗ 
nommen, und die Tape deſſelben in unſerer Regiſtratur nachgeſehen werden. 
Marienburg, den 5. November 1817. . 
f Zoͤnigl. Preuß. Broßwerders Voigtei⸗ Gericht. f 
A Des in det Dorſſchaft Parſchau im Marienburger groſſen Werder sub 
No. 8. belegene, zum Johann Benjamin Schubertſchen Nachlaß ge⸗ 
boͤrige Grundſfück, wozu 2 Hufen 15 Morgen Cullmiſch, mit Antheil an der 
Dorſſchule und fonfigen Dorfsgruͤnden gehoren, und welches nach der gerichtli⸗ 
den Taxe auf 3793 Athlr. 30 gr. abgeſchatzt worden, fol öffentlich ſudhaſtirt, 
und an den Melſtdſetenden ver kauſt werden. i a N 
Die kleltatlens⸗ Termine werden, und zwar der ere auf den ag. Janugg 
1878.) der zwelte auf den 24. März eß. der dritte, welcher jedach peremtoriſch 
iR, auf den 30. Mat ej, auf dem Vogtei, Gericht hleſeldſt vor dem Herrn Ne 


gherunge Rah: Saͤu mann angeſeßzt. 
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alfttiongs; und foßlungsfäblg And, werden demna 
in den beſtimmten Terminen Bi einzufinden, — 
„und des Zuſchlages als e e 


10 


e kein Gebott mehr ‚geritfft 
18 1150 ſellbeſt kann jederzeit an Ort e 
Wee en ee elden in ußſeret Regiſte Me ct werden! 
i valetch. gentacht, daß dem künftiges cqutrenten dle Köͤolgl. 
Feuer ⸗Societaͤts⸗Gelder mit robo' ee het worst Grundftüd zum Auf⸗ 
teen, mit veckuuft werden. 


0 den Wan e 1817, 
1595 ten, mi ee Beil Gericht 


‚sek ie Königl. Sr ihre zu Schoeck au 
a b a u der "Einfoafen. Jacob f 
000 wi 165 au 0 Vauerhof von ufe, a 
20 e bie Bi 5 he der Wohn 15 und Wirt 8 
5 ai gr. Ke Len 15 1 87 in Terniing den 27. 


ar 3. k., Vormfttags um 
ie ee 5 bre Werkan t, und in dem letz⸗ 
Termin i rn, 1 — enehmigung der In⸗ 
deres ee Werden hiemit Lekanitt emacht, zugleich auch 
alle etwanige unbekannte dr 3 Termine ad Ir 
en en 5 e 
2 Geueſhs 1 Be FTIR e en 
/ chau 300 24: Ten er ice enen 


21. as: RR den Si Deö.verfiorbenen ade, 
2 en Ballach;nehörige, unter der Gerichtsbarkeit des unterzeichneten 
in dem. Dorfe Schuͤddelkau gelegene, fol. 77. des Erbbuchs verſchriebene I 
ſtuͤck welch s in einem Wohnhauſe von ausgemauertem Fachwerk, ‚einer, Scheune 
und Stallungen, ſo wie in einem zu Vier Wohnungen aptirten Gebäude, ge 
dem dazu gehörigen Lande von circa Vier Hufen beſteht, und auf 4500 Rtblr. 
43 gr. 1 pf. Pr. Cr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, ſoll auf den Antrag des ei⸗ 
nen Realgläubigers durch 1 Sub baßation; Ace ‚werden ene find 
hiezu die . ermine auf 8 ; 
den. 5 tember, 181% 3 e eee 
eh r gt “sr 2 der Su = e io nigen e 4 weh, 114505 . 
Ann und = Be! Januar 7 
weren bie tee peremtorifi iſt, in r Hekate des El. eitel Hos⸗ 
als angeſetzt. 
ns Es werden daher beſts⸗ und zahlungsfäbige, Kauffuſtige tnc rch aufgefec⸗ 
dert, in den angeſetzten Terminen ſich zahlreich eimufinden und ihr Gebote zu 
berlautbaren, und hat der Meiſtbietende den Zuſchlag und enn d k, 


(Hler folgt die erſte Beilage.) 
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a Beilage zu No. 104. des Intelligenz! Blatts. ae ha. 


Nat 1 5 9 8 I 22 MT RZ nee HF NINE . 83 9 
gabe und Adjudication, des Grundſtͤͤcks zu erwarten, wobei auf dle nachher 
eingehenden Gebotte nicht gerüͤckſichtigt erben wird. 2 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks kann U rigens jederzeit in unſerer Regiſtratur 
eingefehen werden, und iſt noch zu bemerken, daß auf demſelben reſp. 8000 fl. 
D. C., 3000 fl. D. C, und 544 fl. D. C. eingetragen ſtehen, wovon letztere 
ſo 115 en den erſtern 4000 fl. D. C. gekuͤndigt fmd, und abgezahlt werden 
muͤſſen. 7 „%% ae er TREE 

Danzig, den 3. Jull 1817). de 6 „ 

Das Gericht der zofpitäler zum heile Geiſt und St. Hliſabeth, 

Ns ingertetener, ume wegen ſoll die Brennholz bieferung, für‘ le hleff⸗ 

gen Militair⸗Wachen und Lazarethe, während: des laufenden Winters 
aufs neue licitirt werden. Terminus iſt nuf den naͤchſten Montag den agſten 
hujus Vormittags um nr Uhr angeſetzt, wozu Lieferungsluſtige zu Rath hause 

eingeladen werden. 8 ; ige We u let 2 

J Danzig, den 2e. December 59,7. ges ab rtin)ge din Tag 
175 se Die Servis⸗ und Einquartirunge Deputation. Grzus kn 


7 


834 


1 
— 


5 


l . d J ER N. S-Hn nina ‚nyalis 
8 Dieſentgen, Haus; Eigentümer, welche ‚Logts für die Herrn Offiziere ge⸗ 
gen Verguͤtigung eingeraͤumt haben, werden hierdurch aufgefordert, 
für den laufenden Monat bis zum 3. Januar 


en ni ame 
iſſen. 


E em Gmguart!! A 
be ee e e pen wage IE or 
Alnımer ie haben, einräumen und beigen m isjenigen aber, die di 
Aufforderung in der angeletzten Zeit nicht ge ell zugt 


| der angeletzten Zeit gen, haben es ſich ſelbſt 
ſchreiben, wenn fie ſpͤͤterhia mit ihren Forderungen abgewieſen . 
F Deiembet IBNTe .n m m Bus | 

a Die Bervis? und Einquartirungs Deputation. 

unbewegliche Sachen auſſerhalb der Stadt zu verkaufen 

5 Das Gut Groß Czapielken, in der Intendantur Carthaus, 04 Meile von 

Danzig gelegen, wovon der Canon abgekauft, ſteht mit gehoͤriger Aus ſaat 

und mit Jrvontartum aus freier Hand zu verkaufen. Es enthaͤlt mit dem Vorwerk 
Neuhoff und Abbau Niederhuͤrterfelde incl eines noch zu Wieſen tauglichen und ab⸗ 
zulaſſenden Seas von 11 Morgen, zuſammen 70 Hufen, 5 Morgen, 99 Ruthen 
Magdekurg. Flöchenmaat, if mit Brau- und Brennerei⸗Gerechtigkeit verſehen, 
welche beide Gewerbe auch im Betriebe find, und wozu 5 an der Danziger 
Landſtraſſe liegende zwangs pflichtige Kruͤge, und 14 zwangspflichtige Bauerdoͤr⸗ 
fer gehören. Auch gehoͤrt zu dieſem Gut ein eigenthuͤmliches Schankhaus nebſt 
5 Morgen Land im Dorſe Oſtroſchken, und eine Zieglerwohnung nebſt einigem 
Lande in Ziegelei Babenthal. Der aͤuſſerſt maͤſſige Anſchlag mittelt einen Werth 


x 


Orten koͤnnen auch nähere RT 


Denzig, den 9. December 1617. J. 2. Grundtmann, 
. eee ene bon b Vierter Damm, No. 2838, 
25 der Nähe der Stadt, ſtehet ein adliches Gut auf billigen Bedingun⸗ 


„ gen zu verkaufen. Wer darauf zu reflectiren beliebet, kann ſich des Ns 
bern wegen im Koͤnigl. Intelligenz-Comptoir melden. Kat > 
Sache 5 | 3 
Maoutag den eg. December 181), fol auf Verfügung Es. Koͤnigl. Preuß. 
„„ I Wohlloͤbl. Land⸗ und Stadt- Gerichts in der Jopengaſſe, im bekann⸗ 
ten Traͤger⸗Junſthauſe sub No. 744. gelegen, an den Meiſtbietenden gegen 
gleich baare Bezahlung in Brandb. Cour. ausgerufen werden. F 


* Dienſtag⸗ den 30. December 1817, fol in der Bude oder vor dem Artus⸗ 
eb hofe gerufen und an den Meſſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung 


zu Pfennigzins 3000 fl. D. C. in 290 Rthlr. à 4 pro Cent. 
Das Proclama hiervon iſt i. Völk wan Wiſſenſchaft in der Bude vor 
dem Artushoſe angeſchlagen. Glagwsitan . 
ienſtag den 6. Januar 2818, ſoll in oder vor dem Artushofe gerufen, und 
„dan den Meiftbietenden gegen gleich baare Bezahlung in Danziger gang⸗ 
baarer Muͤnze zugeſchlagen werden. 8 ö a 
) Ein in der Hundegaſſe, vom Kuhthor kommend linker Hand gelegenes 
Wohnhaus, maſſiv erbaut, 3 Etagen hoch, nebſt Hofplatz, Seitengebaͤude, Pum⸗ 
penbrunnen, Balken⸗Keller, und Apartement, enb Serv. Mo; 282, hiezu ein 
Hintergebaͤnde und Pferdeſtall maſſiv erbaut, 8 Etagen hoch, mit dem Ausgan⸗ 
ge nach der Dienergaſſe sub Serv. No. 191. Hierauf kann die Hälfte von 
der Kaufſumme à 5 pEt. ſtehen bleiben, wenn daſſelbe fuͤr Feuersgefahr ver⸗ 
ſichert und die Police ausgeliefert wird. . | 8 
2) Ein in der Hundegaſſe vom Stadthofe kommend, rechter Hand gelege⸗ 
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nes Wohnhaus, maſſiv erbaut, 2 Etagen hoch, nebſt Hofplatz, Waſſer 
mit Shen liter Gebaude, Apartement, und Me Killer za 
No. 250. und 222. Hierauf haften zur erſten Hypotheke 7000 fl. Danz Cour. 
feit Anno 1755 a5 Proc. welche dem Kaͤufer nun von der Kaufſumme abgerech⸗ 
net werden; dagegen aber demſelben nachhere als 7000 fl. Brands, Cr, vers 
ſchrieben werden follen, wegen der Agio des alten Geldes. a RE 
Die Proclamata hievon ſind zu edermanns Tuſſenſchaft in der Bude dor 
dem Artushofe angeſchlagen. Ben SE 125 a 
5 ges den 20. Januar 1818, ſoll auf Verfügung Es. Koͤnigl, Preuß. 
Wohloͤbl. Land und Stabtgerichts in oder vor dem Artushofe geru⸗ 
fen, und an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung in Vrandenb. 
Cour. zugeſchlagen WERTET, n ! 2 
Die von dem Tolkinſchen Grundſtuͤck auf dem Holzmarkt am Wall No. 7. 
gelegen, noch vorhandenen alten Rudera, welche zum Abbrechen beſtimmt find," 
und nie mehr bebaut werden ſollen. 2 
* Bewegliche Sachen zu verkaufen. a 
Auf dem aten Damm, No, 1389. ſind friſche geroͤſtete, Neunaugen, geräus 
e cherter und eingelegter Lachs, abiar, Edammer Käfe, achter Engl. 
Senf, Eau de Cologne und feine gekratzte Baumwolle fuͤr ſehr billige Preiſe 


in haben. 2.5 1 . E 
Eise ſechsſitzige Kutſche zum Zurüͤckſchlagen und mit allen Bequemlichkei⸗ 
— ten zum Relſen eingerichtet, iſt zu 


5 i hr dauerhaft geh 
34 Er ner Nor gt zu 


1 FSouhrmanm, N 
. im Baͤtenwinkel No. 51. it 
von, ee ze art Besler, kangenmarkt No. 423¹75 
alten, und, 8 rfer Johaunksberger | 1811 
it allen andzrn 


7 


noch gegenwärtig keine ſind, zu haben bei 
Dy ige Chen 
23 p 9 ſi r * an 1 I e er 
Hochheimer und be fer ehr 1 Rheintdein, fo wie in 
Gattungen Weine vorzuͤglicher. Guͤte zu billigen! reiſen. 
F Rundholz in Faden defeht, iſt zu haben bei Schultz am Kielgraben 


No. 16. 1 >) ; N . 18 155 
5 Alufrichtige friſche Hen, Gadliah in + Tonnen wie auch Stuͤckweiſe zu vers 

ſchledenen Prelſen, beſte friſche Holl, Heeringe vom letzten Fange in 1 
wie auch Stuͤckweiſe, das Stuͤck a 4 leichte Duͤttchen find, in Caleb und Joſua 
auf den ice de 1600, käuflich zu haben. een be 

e orzuͤglich gute Eſſigsg ten, eingeſalzene Schofenferne, dito Schabelboh⸗ 
nen, verſchiedene attungen von Aepfel, Kochzwiebeln, Congo⸗Thee 


2 5 fl. 25 gr. D. E, pr⸗ Pfund ſind zu haben Hundegaſſe No. 541 
- 2 
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cher Güte in der Langgasse No. 556. zu haben. 
In meiner Gewürz- und Tabaks Handlung Johannis⸗ und Peterſiliengaſ⸗ 

= Ds) ſen Ecke No. 1563, nd noch einige Bouteillen achten Oſtindiſchen So⸗ 
a, ſo wie auch aͤchte Eugliſche und Holländiſche ag 2 , zu gemaͤſ⸗ 
die beigelegten Preiſen zu haben: fein Engl. Wagsſtaff 3 3 ff. D. E. Peſtum 
Optium a 2 fl. 24 gr., aufrichtigen leichten Lloerpoler Parucken⸗Taback 3 a 
fl. 6 gr. dito ſtaͤrkeren Briggs and Soon 2 fl. 4 gr. ſchoͤner wohlſchme⸗ 

ckender Siegelkanaſſer No. 1. 4 Berl. Pfund 2 fl, 24 gr. Hob. Rollkanaſter 
geſchnitten à Berl. Pfund gewogen a fl. 18 gr. Amſtet dammer fein Kanaſter 


An der groſſen Mühle No. 356, ſteht ein Jagbſchlitten zu verkaufen. 


Extra feines Brentauer Mehl wie auch Cartoffel⸗ Mehl if zu haben Pa⸗ 
tadiesgaffe, nach dem Jacobsthor gehend linker Hand in No 37% die 
ste Thuͤr bel i „„ ah, 
A groffe Guben, Pander Rendkiändeln, ene enge 
i klmonen, Capern, Parmeſan⸗ gr ner weitzer⸗ Cheſter⸗ imo er⸗ 
Sarner. 15 “ 00 n und Engl.nwieeis, * . Mes u aden del Jacob 
arms heil. \ 1 * > 5 171 12 
Mei dem Buchbinder Boͤhm in der Peterſilſengaſſe No. 1481, iſt wieder 
ein Sortimezt der neueſten Neujahrwuͤnſche, Glanz und ordinaire 
Bogen, glatte und geprägte Viſtten⸗, Tauf⸗ und Trauer arten, wie auch Wuͤn⸗ 
ſche an Geburtstagen, Putzkaſſchen von Pappe, Uhrgehäufe, berſchledene Spiele 
zum Vergnuͤgen und Unterhaltung, auch Bilderbücher zur Bildung der Jugend 
mit ſchwarzen und illum. Kupfern, fuͤr immer zu haben. Auch ſind daſelbſt 
alle Sorten Lalender, worunter der genealogische Poſt⸗, und hiſtoriſch genea⸗ 
begiſcht, groſſe 5 kleine e a fh, befinden, zu e 1 2 
Soeben angekonimene frische H. länd. Heringe. i A Sind in open- 
2:8 5 58e Ne 92g. pill gi 0 1 e 75 28 5 L 18 
Qu Chriſtinenhe ef hinter n ee ſteht zine gute hoͤhiſche Kuh, die balb 
feiſchmilchend wird? zum Verkauf. gro. 0 090 
Zun bevorftehenden Neufahrstage empfiehlt ſich die Relchelſche Muflf und 
Kunſtbandlung mit vorzuͤglich ſchoͤnen Wiener und Berliner Wuͤaſchen, 
groſſen u, kleinen Viſiten, Verlobungs, Hochzeits, Entbindungs und mehreren Sor⸗ 
ten glätten u. geptaͤgten Karten, wie auch mit den neueſten auf allen dleſen Ta⸗ 
gen paſſenden das: 270 7 3 


flübernen Medaillen, 


Heil. Gelſtgaſſe No; 759. 


Fi 
2 
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unbewesliche Sachen zu verkaufen. g 

; Das in der Frauengaſſe nahe dem Frauenthor No. 377. gelegene Haus 

„je iſt zu verkaufen oder zu vermiethen und Pers Oſtern kuͤnftigen Jahres 

zu beziehen. Das Nähere hierüber erfährt man bei dem Commifſionair Ras 
lowski in der Hundegaſſe No. 24. 12 | ya 8 
Suchen zu ver miethe n. f 

Con einer Hauptſtraſſe iſt ein Saal mit. und auch ohne Meubles zu vers 
mierhen und gleich zu A er Das Nähere Schnüffelmörfe No. Jas. 
prortäntengafl? No. 703. iſt eine Unterflüde zu vermiethen und ſoglelch zu 
bezleben. Das Naͤhere erfähre man im obengedachten Haufe, 

Ca der Peterſtliengaſſe No. 1482. Ift nach vorne eine beizbare Stube, nebſt 

a) eigner Kuͤche und Boden zu vermiethen und gleich zu beziehen. Naͤhe⸗ 

re Nachtlicht dafelbſt. Br IR 0 a 2 
Roper Gaſſe No. 469, Mad Stuben mit und ohne Meubles billig zu 
82 vermiethen, und ſogleich zu bezleben. Naͤheres daſeldſt. . 

’ Sadee Starr fe No, 160. iſt eine Stube mit auch ohne Meubles zu 
A vermfethen, und ſogleſch zu beziehen. ae, 1779. cen 
T.ansgässe No. 538. ist zu Ostern die belle Etage zu vermiethen, die zwei 

5 Zimmer neben einander nach der Strasse, gegenüber ein grosses Spei- 

serimmer, daneben eine Seiten- und Hinterstube enthält. Auf den Hof eine 
eigne KRuche; Spefscka te unn Kellcı, wis auch eine ompr Stube nebst 
Cabinet. Nähere Nachricht in selbigem Hause in der aten Etage oder Hunde- 


Sasse hei ggg. Kalows Na, 3 N 4 ß 
N der Tagnet Aa t eine Stube mie Meubles an e 
Ader Damen zu vermiethen und gleich zu beziehen. TREE Rn 


2 %% „ 1100 
> anze, halbe und viertel Loose zur ıten Klasse 3))ster Berlines 
Klassen-Lotterie; so wie auch noch i 


einige wenige Loose zur 4teu kleinen Staats-Lotterie, mit de- 


„neten Zichüng näcliſten Montag als den agſten dieses der An- 
dung geinnelie wird *" | Re di 
sind täglich, in meinem TLotterie- Comptoir, Brodtbänkengasse No. 697, zu 
beko e ee e eee 5 2 es | 
"Danzig, 2) December 18% ee 25 
80 45 9 , IC" Alberbi 


eich habe wieder das Glͤck, daß auch der Haupt⸗Gewinn der 36ten Claſ⸗ 
IJ bens kolterſe don „%% Aible, in meine Collecte und zwar auf No. 
7087. gefallen. Anſſer Biel, b. in dieſer Eotterie bei mir gewonnen: 

Auf No, 38,753, 5000 Rthlr. auf 52,084, 3000 Rthlr. auf 16,167, 0% 
R. a, 14% 46.25 R. d. 15, 10g. 1000 R. a. 42,858. 1000 R. a, 63,867. 
4000 N, 02 35815, 10 R. 4. 88,966, 500 R. Mr 55,580. 500 R. a. 


1 %a 173121 1 4437 sol 139% 


2 
«3 
st 


4 
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37,100 500 R. a. 44,16, 800 R. a. "47,053. 50 R. a. 63,813. 300 R. 
a, 44,922. 300 R. a. 3,88. 200 R. a. 704. 20b. R. a. 94,295. 20a N. 
a. 35/828. 200 R. a. 37% 96. 200 N. a. 42,87%. 200 R. d. 49,902. 200 R. 
a. 45,593. 200 R. a, 45,448. 200 N. a. 52,019. 20 . a. 58,8, 80 R. 
a. 527071, 200 R. a. 52,088. 200 R. a. 58,135. 0 R. a. 58,188. R. 
a, 6,551. 100 R. a. 7010. 190. R. a. 7045, 100 R. a. 061. 100 R. a. 
9070. 10 R. 4. 9097. 100 R. 4. 15,118. 200 R. a. 18,198. 100 R. a. 
2½ 49. 100 N. a. 21,472. 200 N. 4. 2,7). 100 R. d. 22,948. 100. R. 
a. 22,965, 100 R. a. 24.291. 100 N. a. 24,819. 100 R. a. 24,887, 100. N. 
a. 35,509. 100 N. a. 35,345, and ah a. 35,564. 100 N, a. 35,589, 100 N. 
al 42,859: 100 N. a. 42,895. 100 . 4. 45,889. 100 R. 
a. 45,09, 100 R. a. 4% 01, 100, R. a. 47,068. 100 N. a. 47,121, 100 R. 
a. 50,179. 100 R. a. 52,082, 100 R. a. 63,560, 100 R., und mit den klei⸗ 
nern Gewinnen zuſammen 183,5 6 Rtölr. f re, 
Hierunter find auch die Bec une meiner Unter⸗Einnebmer. — Die klei⸗ 
nern Gewinne werden gleich bezahlt, die größern in Zeit pon 3 Wochen. Zur 
neuen oder Z7ten Klaſſen⸗Lotterie empfehle ich meine Coll cte mit der Verſiche⸗ 
rung, daß jeder Spieler zur Zufriedenheit bedient werden ſoll. Ganze, halbe 
und viertel Looſe zur Klaſſen⸗ als kleinen Staats Lotterie, find jederzeit in mei⸗ 
nem Camptoir Langgaſſe No. 330. zu haben 1 
Danzig, den 28. December 18127. i 
Bei dem beftäntten Lotterte-Einnehmer Reinhardt wohnhaft IT der heil. 
Geiſtgaſſe No. 13 neben dem Landſchaftshauſe ſind zur Erſten Safe“ 
e 37ſter KlafienzEotterie za haben; zus nen „ „ 905 
le f Ganze kooſe à 2 Rthlr. 22 gr. Blandbr. Courant. 
Halbe — 22 — 1 „% 9 — — 


e Vlertel — 1 — 1 „ 6 pf „ „„ 


4. 45,59. 100 


In haf . 


fo wie DEE BE 
auch kleine Staatslotterie⸗-Koboſe. NAD Re 
g Bei dem Unter⸗Einnehmer Meck Wollwebergaſſe No. 1996. ſind ganze, halbe 
5 und viertel Looſe zur aten Staats ⸗ Lotterie „ ſo wie ganze, halbe und 
viertel Looſe zur ıften Klaſſe 3ſter Berl. Klaſſen⸗ Lotterie e ca 15 ud 
Ganze, Balbe und viertel Looſe zur ıten Ela ſſe der 37ten affen-Potterie, ; 
ſo wie auch gauze, halbe und viertel Logſe zur, Aten Staats, Lotterie, 
find jederzeit zu haben, in der Brodbaͤnkengaſſe No. 667. I 
n BE S. Benj Simon, 
. 1 Di er innehtrer Veh n 
Ganze⸗ halbe und viertel beoſe zur zyten Waffen ottetke ſo tote Heine St ats⸗ 
Lotterie⸗Looſe ſind taglich zu haben: Schßferel No. 46, ef dem un⸗ 
ter» Einnehmen des Herrn Reinhardt. dane ane ie 
; David Krend Beunſtein. 


Nachdem die Gewinnliſten der 36ſten Berliner Cleffeu votterid bei mis eins; 
gegangen, ſo koͤunen ſelbige von meinen resp. Spielern nachgeſehen, 
5 


7 


und die kleinern Gewinne ſoglelch in Empfang genommen werden. Die gröfs 
„fern Gewinne, wovon einer auf No. 52,081. mit Dreitauſend Thaler gefallen, 
werde ich ſogleich bezahlen, ſobald die geboͤrigen Nachſchußgelder eingegangen 
find. Zur 35 ſten Claſſen⸗Lolterle, die den 6. Jaunar 1818, gezogen wird, ſind 
ganze, halbe und viertel Coofe jederzeit bei mir zu haben, auch bemerke ich noch, 
falls meine worize Spieler darauf reflectiren, daß ich im Beſitz derſelben Looſe 
bin, die ich in voriger ‚Lotterie debitlrt habe, nur muß ich bitten, ſich dieſerhalb 
bei Zeiten zu melden, Brodbaͤnkengaſſe No. 670. 

Danzig, den 24. December 1827. f 

90 t 18 B. J. Kloſe, 


| Untereinnehiner des Herrn Rotzoll. 
VVV F 
2 Den 3iſten d. M. wird in der Jeſuiten⸗Kirche zu Altſchottland zur Feier 
d Jahresſchluſſes um 4 Uhr eine Predigt von dem Herrn Commen⸗ 
darius Walter aus St, Albrecht gehalten. ' 72 5 
perſonen, ſo in Dienſt verlangt werden. 
der Luſt hat die Leinwandhand⸗ 


Ein junger Menſch von guter Erziehung, 
jung zu erlernen, und wo moͤglich polniſch ſpricht, findet ein Unterkom⸗ 


“meh, Peterſllien⸗Gaſſe No, 1492. N 
Rn Warn unn g An 3 ei 3 e. 
Da mehrere fruher von mir ausgeſtellte und bezahlte Schelne mir abhan⸗ 
a dene ee el seine 19 ſolches nicht nur hlemit zur öffentlie 
Kenntalß an, fondern. erfiäre dieſelben au ür ig und von gar kei⸗ 
ce  oikafeit für mic. Ve 4 At una g un 5 gar fei 
= Ba 5° 57 8 7 1 a 5 4 C. G. Muͤller. 
c ED 2a, te 
Eandeöunterzeichneter hat die Ehre blemft anzuzeigen, daß ſelne optiſchen 
ſpecte mit ganz nach dem Reben handelnden Figuren, Thlere, Schif⸗ 


8 
5 


Pro 
fe ic, im Saale des Ruſſiſchen Hauſes täglich bis zum Sonntag den 28. De⸗ 
cember, wo alsdann das Theater beſtimmt geſchloſſen wird, au feben find. Der 
3 Bennert. 


Anfang iſt um 6 das Ende gegen 8 Uhr. 
. e n f iche Dann k. 
Dem unbekannten Wohltbäter, welcher mir am 24sten d. M. das so be- 
deutende Geschenk von Drei Hundert Gulden D. C. überreichte, stat- 

te ich hiemit meinen innigsten Dank, öffentlich ab. Erhört der Himmel mei- 
no und meiner 3 unmündigen Kinder tägliche Gebete: so werden die Tage 
meines edlen Woblthäters glücklich dahin fliessen, und Derselbe noch oft die 
i 5 erung dieser seltenen That empfinden. 


reinsten Freuden bei der Rückerinn 
t durch diese milde Gabe schon mänche Thräne ger 


Mir und ıneinen Kindern is 
trocknet, und der Glaube an die allgitige Vorsehung, die, Mensehen- Herzen 
gehr oft zum Wohlthun lenkt, aufs kräftigste gestärkt: werden, 
„Danzig, den 27. Dezember 1817. : 

* 


vi 


J. * 
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d % ee ente in .. e dd 21 
Diejenigen, welche in der Phoͤnix⸗ Societät ihre Gebaͤude, Waaren oder 
EGeraͤthe gegen Feuersgefahr zu verſichern wuͤnſchen, belieben ſich auf 
dem Langenmarkte No. 499 Sonnabends und Mitwochs Vormittags von g bis 
1 Uhr zu melden. nr zit a e \ idee 
sh Unterzeichneter empfiehlt ſich mir. einem ſebr guten Sortiment Gips Figu⸗ 
ai ren, wie auch mit dergleichen Reparirung, Vergoldung, und Bronzt⸗ 
rung; er verſoricht billige Preiſe. Sein Logis if in der Holzgaſſe im ſoge⸗ 
nannten Ruſſiſchen Hauſe. f a re 
Der Gips - Figuren: Sabrifant Mat. Mathey. 
oz Da ich gegenwaͤrtig allhier in Condition dei der verw. Paruq ner Frau 
Muͤller ſtehe, und ee Rückſicht Ihres verſtorbenen Mannes 
Im Haarverſchneiden und allen Stiefeur- Arbeiten mich unterziehe, ſo erſuche 
ich bieburd En. Hohen Adel und refp. Publicum mich Ihres gürlaen Vertrauens 
bei meiner jetzigen Ankunft alhier zu würdigen, wohohaft Heise Muͤhlengaſſe No. 
346. wengrowski, 2 
N Paruquer und Friſerr. 
Ein Capital von 4000 Rthlr. zur erſten oder oog Rthlr. zur zwelken ſi⸗ 
chern Hypotheke, wird auf einige gute Grundficke geſucht. Mo ? erfaͤhrt 
man Johannisgaſſe No. 1326. in den Morgen- Stunden von g bis 9 uhr oder 
Nachmittags von . n r 
- n 2 te . f J r 
von Nürnberger Kunſt⸗ und Spielſachen i i 
Langgaſſe, ohnweit dem Langgaßſchen Thor, in dem Hauſe wo noch vor kur⸗ 
zem die Apotheke des Heren Sadewaſſer gewe en, bleibt bis zum Neujahrs tage 
geoͤffnet, und wird beſonders wegen dem Verkauf der 


Netijahrwuͤnſche, 


welche ſehr ſauber und zu den billigften Preiſen daſelbſt zu haben find, den zo. 
und 31. December, des Abends bis 10 ihr, erleuchtet ſeyn. 
a Joh. Ad. Juchanowitz. 
Wechsel- und Geld-Course. 


. — — 
Danzig, den 265. December 1817. 
Tonden Mona - . ĩðͤ— (——᷑ĩð1 ðè§⸗ . —•ʃ 
London, 1 Monat — f -gr. 2 Mon f- Holl. rand. Duc neue gegen Cour. 9 / 18 gr. 
— 3. Monat 18 24 gr. . dito dito wichtige 9. 15 
Amsterdam Sicht — gr. 40 Tage — gr. dito dito Napı - 9 9 
Et 70 22 gr. * > he geben Münze - — -— “ 
Hamburg, 14 Tage — gr. f riedrichsd'or gegen Cour. 5 12 ggr. 
j Woch en To Wah. — — er Müuze 5 SE 


erlin, 8 Tage 3 pCt. damno, Tresorscheine 


1 Mon. — pC.dm. 2 Mon. à pC.dm, Agio von Pr. 8 Münze 175 Pet. 


